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Veranstaltungshinweise

tagungsort	 Deutscher Bundestag – Reichstagsgebäude
		  Fraktionssitzungssaal 3 N.001 (CDU/CSU)
		  Platz der Republik 1, 11011 Berlin

Im Falle einer kurzfristigen Raumänderung wegen politischer Abläufe 
informieren wir angemeldete Teilnehmer entsprechend.

anmeldung	 Anmeldeschluss ist der 14.06.2018, sofern Sie 	
		  nicht im Besitz eines Hausausweises des Deutschen
		  Bundestages sein sollten. Für die Teilnahme an der 
		  Tagung sind eine verbindliche Anmeldung und die 
		  Angabe des Geburtsdatums erforderlich, via Fax, 	
		  per Email oder unter: 
		  www.stiftung-marktwirtschaft.de/inhalte/
		  veranstaltungen/tagungen
		  Das Online-Anmeldeformular erreichen Sie auch 
		  über den nebenstehenden QR-Code.

konzept		 Dr. Jörg König
	 	 Tel.: (030) 20 60 57-34
		  koenig@stiftung-marktwirtschaft.de

organisation	 Petra Juritz, Dana Klöppel
		  Tel.: (030) 20 60 57-12, Fax: (030) 20 60 57-57
		  info@stiftung-marktwirtschaft.de
		
anschrift	 Stiftung Marktwirtschaft
		  Charlottenstraße 60, 10117 Berlin
		  www.stiftung-marktwirtschaft.de

Im Rahmen der Veranstaltung können für Dokumentationszwecke 
Bild- und Tonaufnahmen gemacht werden. B
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Dr. Ursula Weidenfeld
Moderation

Iris Plöger
Mitglied der Hauptgeschäftsführung des
Bundesverbandes der Deutschen Industrie e.V.



		

Die digitale Transformation schreitet mit hoher Geschwindigkeit 
voran und erfasst immer weitere Bereiche unseres gesellschaft-
lichen und wirtschaftlichen Zusammenlebens. Sie eröffnet mit 
ihren technologischen Innovationen zahlreiche Chancen für Ver-
braucher und Produzenten, bringt neue und anpassungsfähige 
Produkte und Unternehmen hervor und stellt dabei etablierte 
Geschäftsmodelle und Arbeitsprozesse auf den Prüfstand.

Letzteres wird jedoch oft eher als Bedrohung denn als Chance 
interpretiert. In der öffentlichen Debatte werden vor allem angst-
besetzte Szenarien heraufbeschworen, die Massenarbeitslo-
sigkeit, allmächtige Digitalkonzerne und algorithmierte Gesell-
schaften prophezeien. Vom Staat werden zumeist „schützende“ 
Eingriffe in den Markt gefordert. Überstürzte Regulierungsim-
pulse beispielsweise zu Netz- und Plattformneutralität, Geo-
blocking oder personalisierten Preisen dienen jedoch zumeist 
nur vordergründig dem Arbeitnehmer- oder Verbraucherschutz. 
Mittelfristig schränken sie Wettbewerb und Innovation ein. Die 
Digitalisierung wird ihr volles Potenzial auf diese Weise nicht 
entfalten können. Statt für eine regulatorische Grundabwehr zu 
stehen, bedarf es einer Weiterentwicklung des ordnungspoliti-
schen Rahmens, der Innovationsfähigkeit freisetzt und Struktur-
wandel begünstigt.

Welche digitalpolitische Strategie verfolgt in diesem Zusammen-
hang die Bundesregierung? Droht die auf liberalen Grundwerten 
fußende soziale Marktwirtschaft zu einer überregulierenden di-
gitalen Staatswirtschaft zu werden? Wie kann mehr Offenheit für 
Innovationen und Chancen erreicht werden? Hat eine flächen-
deckende digitale Infrastruktur als öffentliche Daseinsvorsorge 
zu gelten? Wie sollte ein digitaler Binnenmarkt Europas ausge-
staltet sein? 

Zur Diskussion dieser und weiterer zukunftsweisenden Fragen 
lade ich herzlich ein.

Einladung Programm

Mittwoch, 20. Juni 2018 – Deutscher Bundestag, Berlin

Von der liberalen Marktwirtschaft zur digitalen Staatswirtschaft?

Prof. Dr. Michael Eilfort 		
Vorstand Stiftung Marktwirtschaft

17.00	 Begrüßung und Einführung

	 Prof. Dr. Michael Eilfort
	 Stiftung Marktwirtschaft 

17.05	 Die digitale Strategie der Bundesregierung

	 Prof. Dr. Helge Braun MdB
	 Bundesminister für besondere Aufgaben,
	 Chef des Bundeskanzleramts

17.30	 Geht digital auch liberal? 
	 Marktwirtschaft und Transformation 
	 zwischen Anreizen und Regulierung

	 Prof. Dr. Justus Haucap
	 Direktor des DICE, 
	 Mitglied im Kronberger Kreis

	 Iris Plöger
	 Bundesverband der Deutschen Industrie e.V., 
	 Mitglied der Hauptgeschäftsführung

18.20	 Podiumsdiskussion mit Impulsen:

	 Wie viel Staat ist nötig für eine 
	 wohlstandsfördernde Digitalisierung?

	 Manuel Höferlin MdB
	 Digitalpolitischer Sprecher
	 der FDP-Bundestagsfraktion

	 Dieter Janecek MdB
	 Obmann im Ausschuss Digitale Agenda
	 der Bundestagsfraktion Bündnis 90/Die Grünen

	

19.00	 Empfang

	 Moderation: 
	 Dr. Ursula Weidenfeld


